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See the notice on TED website

755733-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Ingenieurbüros – Rahmenvereinbarung zur 
Kampfmitteluntersuchung anhand historischer Daten
OJ S 220/2025 14/11/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: OEW Breitband GmbH
E-Mail: vergabe@iuscomm.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Rahmenvereinbarung zur Kampfmitteluntersuchung anhand historischer Daten
Beschreibung: Ziel der Ausschreibung ist es, dass der Auftragnehmer im Rahmen diverser 
Ausschreibungsverfahren zur Errichtung passiver Infrastrukturen eine qualifizierte, 
verbindliche, eindeutige und einschränkungsfreie Kampfmittelfreigabe erteilt und in diesem 
Zusammenhang ggf. notwendige Maßnahmen erarbeitet sowie Empfehlungen für eine evtl. 
gutachterliche Begleitung der Ausführung ausspricht. Dies hat in enger Abstimmung mit dem 
Auftraggeber und ggf. eingesetzten Generalübernehmern und / oder Planungsbüros zu 
erfolgen.
Kennung des Verfahrens: 18a9491d-8d04-4900-88ed-efcede8a8c09
Interne Kennung: 954/24-23 OEW BB
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71630000 Technische Kontrolle und Tests

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Alb-Donau-Kreis (DE145)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 2 000 000,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/755733-2025
mailto:vergabe@iuscomm.de
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Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 4
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 1

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Korruption: 
Betrug: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Los 1 LK Freudenstadt, Reutlingen, Zollernalbkreis
Beschreibung: Die OEW Breitband GmbH errichtet in Baden-Württemberg passive 
Telekommunikationsinfrastruktur in unterversorgten Gemeinden und Städten. Das gesamte 
Bauvolumen überschreitet dabei innerhalb der nächsten 6 Jahre ca. € 2 Mrd. Im 
Zusammenhang mit der Erstellung der Genehmigungs- und Ausführungsplanung prüft dabei 
der jeweils eingesetzte Generalübernehmer bzw. das Planungsbüro, ob und inwieweit ein 
Anfangsverdacht auf Kampfmittel besteht. Es gelten die Allgemeinen Technischen 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) DIN 18299 und 18323. Insoweit ist mit dem 
Generalübernehmer bzw. dem Planungsbüro vertraglich geregelt, dass „der 
Generalübernehmer / Planer zu prüfen hat, ob mit Altlasten und Kampfmittel im Baufeld zu 
rechnen ist.“ Sobald jedoch der Generalübernehmer bzw. das Planungsbüro einen 
Anfangsverdacht festgestellt hat, wird die weitere Ermittlung und Bearbeitung etwaiger 
Kampfmittelbelastungen etc. gem. den nachfolgenden Bedingungen über den Auftragnehmer 
abgewickelt. Ziel ist dabei, dass der Auftragnehmer eine qualifizierte, verbindliche, eindeutige 
und einschränkungsfreie Kampfmittelfreigabe erteilt und in diesem Zusammenhang ggf. 
notwendige Maßnahmen erarbeitet sowie Empfehlungen für eine evtl. gutachterliche 



755733-2025 Page 3/19

Begleitung der Ausführung ausspricht. Dies hat in enger Abstimmung mit dem Auftraggeber 
und ggf. eingesetzten Generalübernehmern und / oder Planungsbüros zu erfolgen. Die 
Kampfmittelfreigabe ist insoweit in Übereinstimmung mit folgenden Vorgaben zu erbringen: - 
Vermeidung von Risiken jeder Art für Leben und Gesundheit gem. der Landesbauordnung. - 
Arbeitsschutzgesetz (Vermeidung einer Gefährdung für das Leben sowie die Gesundheit der 
eingesetzten Personen) Wichtiger Hinweis: Es können wir einzelne, alle oder mehrere Lose 
Angebote abgegeben werden, es wird allerdings maximal ein Los pro Bieter bezuschlagt 
(Zuschlagslimitierung). Je Los wird mit dem jeweils obsiegenden Bieter im betreffenden Los 
unter Beachtung vorstehender Zuschlagslimitierung ein Rahmenvertrag abgeschlossen. 
Vertragspartner der Rahmenvereinbarung im betreffenden Los ist jeweils die OEW Breitband 
GmbH. Auf die Regelungen in der Anlage Rahmenvertrag wird verwiesen. Auf die 
Ausführungen in der Anlage Leistungsbeschreibung zu den Ausschreibungsunterlagen wird 
vollumfänglich verwiesen.
Interne Kennung: 0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71630000 Technische Kontrolle und Tests

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Alb-Donau-Kreis (DE145)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 48 Monate

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 500 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB bzw. Nachweis von 
Selbstreinigungsmaßnahmen gemäß § 125 GWB durch entsprechende Angabe in dem 
Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3) und ggf. seiner dort geforderten Anlage - Angabe 
der Registernummer und des Registergerichts in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 
3) nebst Kopie des Auszugs aus dem Berufs- oder Handelsregister bzw. anderer geeigneter 
Nachweis über die erlaubte Berufsausübung (nicht älter als sechs Monate) - Bestätigung der 
Erfüllung der Verpflichtung der Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur 
gesetzlichen Sozialversicherung durch entsprechende Angabe in dem Formular 
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„Eignungsnachweise“ (Anlage 3) - Bestätigung der Erfüllung der Verpflichtung zum 
Mindestentgelt zur Tariftreue und Mindestentlohnung für Bau- und Dienstleistungen nach den 
Vorgaben des Tariftreue- und Mindestlohngesetzes für öffentliche Aufträge in Baden-
Württemberg (LTMG) durch entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ 
(Anlage 3). - Bei Bewerber-bzw. Bietergemeinschaften: Erklärung der Bewerber- bzw. 
Bietergemeinschaft in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3) - Bei 
Nachunternehmern bzw. Eignungsleihe: Verpflichtungserklärung des Nachunternehmers
/eignungsbeliehenen Unternehmens gemäß den Anforderungen in dem Formular „Eignungs-
nachweise“ (Anlage 3) - Bestätigung der Erfüllung der Verpflichtung zum Mindestentgelt zur 
Tariftreue und Mindestentlohnung für Bau- und Dienstleistungen nach den Vorgaben des 
Tariftreue- und Mindestlohngesetzes für öffentliche Aufträge in Baden-Württemberg (LTMG) 
durch entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3).

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Angabe des vom Bieter erzielten Umsatzes netto 
(Gesamtumsatz) in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren (2022, 2023, 2024) 
einschließlich des Umsatzes in dem Tätigkeitsbereich der vorliegenden Ausschreibung durch 
entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3). Der vom Bieter in 
jedem anzugebenden Geschäftsjahr (2022, 2023 und 2024) erzielte Umsatz im 
Tätigkeitsbereich der vorliegenden Ausschreibung darf 500.000 Euro netto je Geschäftsjahr 
nicht unterschreiten. Die Unterschreitung der vorgegebenen Mindestumsätze in Bezug auf den 
vom Bieter anzugebenden Umsatz im Bereich der zu vergebenden Leistung führt zum 
Ausschluss vom weiteren Verfahren.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung über das Bestehen einer 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von mind. 1.500.000,00 € (zweifach 
maximiert je Versicherungsjahr) jeweils für Personen-, Sach- und Vermögensschäden durch 
entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungs-nachweise“ (Anlage 3). Die 
Unterschreitung der vorab benannten Mindestdeckungssummen und / oder Anzahl der 
Maximierung führt zum Ausschluss vom weiteren Verfahren.

Kriterium: Techniker oder technische Stellen zur Durchführung der Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Angabe der technischen Fachkräfte oder der 
technischen Stellen, die im Zusammenhang mit der Leistungserbringung eingesetzt werden 
sollen, unabhängig davon, ob diese dem Unternehmen angehören oder nicht, und zwar 
insbesondere derjenigen, die mit der Qualitätskontrolle beauftragt sind, durch entsprechende 
Angabe im Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3)

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Angabe von drei geeigneten Referenzen des Bieters 
über die in den letzten fünf Jahren (maßgeblich ist der Zeitpunkt der Angebotseinreichung) 
erbrachten vergleichbaren Leistungen unter Angabe des Werts der gesamten und der eigenen 
Leistung, des Erbringungszeitpunkts und des Auftraggebers durch entsprechende Angabe in 
dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3) zum Nachweis der Berufserfahrung.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Zusicherung, dass alle relevanten Gesetze und 
Vorschriften bekannt sind und beachtet werden durch entsprechende Angabe in dem Formular 
„Eignungsnachweise“ (Anlage 3), dies insbesondere folgende: - Allgemeine Technische 
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Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) DIN 18299 und 18323 - Baufachliche Richtlinie 
Kampfmittelräumung - alle EU-Vorschriften, alle DIN-Vorschriften und DIN-Normen, alle 
einschlägigen Gewerbe- und Brandschutzbestimmungen, alle öffentlich-rechtlichen 
Vorschriften zum Umweltschutz und zur Arbeitssicherheit, die Unfallverhütungsvorschriften, 
die VDI-, VDE- und VDS-Bestimmungen sowie alle Vorschriften der Berufsgenossenschaft, 
wenn anzuwenden.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: (Verkürzung der Fertigstellung Trassenlänge bis 5.000 m, Verkürzung der 
Fertigstellung Trassenlänge 5.001 m bis 10.000 m, Verkürzung der Fertigstellung 
Trassenlänge 10.001 m bis 15.000 m; Qualifikation und Berufserfahrung des Leiters des 
Projektteams)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Angebotspreis - Leistung gemäß Leistungsbeschreibung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 80

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/18a9491d-8d04-4900-88ed-efcede8a8c09

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/18a9491d-8d04-4900-88ed-efcede8a8c09
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 15/12/2025 11:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 62 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 15/12/2025 11:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/18a9491d-8d04-4900-88ed-efcede8a8c09
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/18a9491d-8d04-4900-88ed-efcede8a8c09
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/18a9491d-8d04-4900-88ed-efcede8a8c09
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/18a9491d-8d04-4900-88ed-efcede8a8c09
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Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung, teilweise mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb, teilweise ohne 
erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 4
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm 
Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: OEW Breitband GmbH

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Los 2 LK Freudenstadt, Reutlingen, Zollernalbkreis
Beschreibung: Die OEW Breitband GmbH errichtet in Baden-Württemberg passive 
Telekommunikationsinfrastruktur in unterversorgten Gemeinden und Städten. Das gesamte 
Bauvolumen überschreitet dabei innerhalb der nächsten 6 Jahre ca. € 2 Mrd. Im 
Zusammenhang mit der Erstellung der Genehmigungs- und Ausführungsplanung prüft dabei 
der jeweils eingesetzte Generalübernehmer bzw. das Planungsbüro, ob und inwieweit ein 
Anfangsverdacht auf Kampfmittel besteht. Es gelten die Allgemeinen Technischen 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) DIN 18299 und 18323. Insoweit ist mit dem 
Generalübernehmer bzw. dem Planungsbüro vertraglich geregelt, dass „der 
Generalübernehmer / Planer zu prüfen hat, ob mit Altlasten und Kampfmittel im Baufeld zu 
rechnen ist.“ Sobald jedoch der Generalübernehmer bzw. das Planungsbüro einen 
Anfangsverdacht festgestellt hat, wird die weitere Ermittlung und Bearbeitung etwaiger 
Kampfmittelbelastungen etc. gem. den nachfolgenden Bedingungen über den Auftragnehmer 
abgewickelt. Ziel ist dabei, dass der Auftragnehmer eine qualifizierte, verbindliche, eindeutige 
und einschränkungsfreie Kampfmittelfreigabe erteilt und in diesem Zusammenhang ggf. 
notwendige Maßnahmen erarbeitet sowie Empfehlungen für eine evtl. gutachterliche 
Begleitung der Ausführung ausspricht. Dies hat in enger Abstimmung mit dem Auftraggeber 
und ggf. eingesetzten Generalübernehmern und / oder Planungsbüros zu erfolgen. Die 
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Kampfmittelfreigabe ist insoweit in Übereinstimmung mit folgenden Vorgaben zu erbringen: - 
Vermeidung von Risiken jeder Art für Leben und Gesundheit gem. der Landesbauordnung. - 
Arbeitsschutzgesetz (Vermeidung einer Gefährdung für das Leben sowie die Gesundheit der 
eingesetzten Personen) Wichtiger Hinweis: Es können wir einzelne, alle oder mehrere Lose 
Angebote abgegeben werden, es wird allerdings maximal ein Los pro Bieter bezuschlagt 
(Zuschlagslimitierung). Je Los wird mit dem jeweils obsiegenden Bieter im betreffenden Los 
unter Beachtung vorstehender Zuschlagslimitierung ein Rahmenvertrag abgeschlossen. 
Vertragspartner der Rahmenvereinbarung im betreffenden Los ist jeweils die OEW Breitband 
GmbH. Auf die Regelungen in der Anlage Rahmenvertrag wird verwiesen. Auf die 
Ausführungen in der Anlage Leistungsbeschreibung zu den Ausschreibungsunterlagen wird 
vollumfänglich verwiesen.
Interne Kennung: 0002

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71630000 Technische Kontrolle und Tests

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Alb-Donau-Kreis (DE145)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 48 Monate

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 500 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB bzw. Nachweis von 
Selbstreinigungsmaßnahmen gemäß § 125 GWB durch entsprechende Angabe in dem 
Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3) und ggf. seiner dort geforderten Anlage - Angabe 
der Registernummer und des Registergerichts in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 
3) nebst Kopie des Auszugs aus dem Berufs- oder Handelsregister bzw. anderer geeigneter 
Nachweis über die erlaubte Berufsausübung (nicht älter als sechs Monate) - Bestätigung der 
Erfüllung der Verpflichtung der Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur 
gesetzlichen Sozialversicherung durch entsprechende Angabe in dem Formular 
„Eignungsnachweise“ (Anlage 3) - Bestätigung der Erfüllung der Verpflichtung zum 
Mindestentgelt zur Tariftreue und Mindestentlohnung für Bau- und Dienstleistungen nach den 
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Vorgaben des Tariftreue- und Mindestlohngesetzes für öffentliche Aufträge in Baden-
Württemberg (LTMG) durch entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ 
(Anlage 3). - Bei Bewerber-bzw. Bietergemeinschaften: Erklärung der Bewerber- bzw. 
Bietergemeinschaft in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3) - Bei 
Nachunternehmern bzw. Eignungsleihe: Verpflichtungserklärung des Nachunternehmers
/eignungsbeliehenen Unternehmens gemäß den Anforderungen in dem Formular „Eignungs-
nachweise“ (Anlage 3) - Bestätigung der Erfüllung der Verpflichtung zum Mindestentgelt zur 
Tariftreue und Mindestentlohnung für Bau- und Dienstleistungen nach den Vorgaben des 
Tariftreue- und Mindestlohngesetzes für öffentliche Aufträge in Baden-Württemberg (LTMG) 
durch entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3).

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Angabe des vom Bieter erzielten Umsatzes netto 
(Gesamtumsatz) in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren (2022, 2023, 2024) 
einschließlich des Umsatzes in dem Tätigkeitsbereich der vorliegenden Ausschreibung durch 
entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3). Der vom Bieter in 
jedem anzugebenden Geschäftsjahr (2022, 2023 und 2024) erzielte Umsatz im 
Tätigkeitsbereich der vorliegenden Ausschreibung darf 500.000 Euro netto je Geschäftsjahr 
nicht unterschreiten. Die Unterschreitung der vorgegebenen Mindestumsätze in Bezug auf den 
vom Bieter anzugebenden Umsatz im Bereich der zu vergebenden Leistung führt zum 
Ausschluss vom weiteren Verfahren.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung über das Bestehen einer 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von mind. 1.500.000,00 € (zweifach 
maximiert je Versicherungsjahr) jeweils für Personen-, Sach- und Vermögensschäden durch 
entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungs-nachweise“ (Anlage 3). Die 
Unterschreitung der vorab benannten Mindestdeckungssummen und / oder Anzahl der 
Maximierung führt zum Ausschluss vom weiteren Verfahren.

Kriterium: Techniker oder technische Stellen zur Durchführung der Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Angabe der technischen Fachkräfte oder der 
technischen Stellen, die im Zusammenhang mit der Leistungserbringung eingesetzt werden 
sollen, unabhängig davon, ob diese dem Unternehmen angehören oder nicht, und zwar 
insbesondere derjenigen, die mit der Qualitätskontrolle beauftragt sind, durch entsprechende 
Angabe im Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3)

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Angabe von drei geeigneten Referenzen des Bieters 
über die in den letzten fünf Jahren (maßgeblich ist der Zeitpunkt der Angebotseinreichung) 
erbrachten vergleichbaren Leistungen unter Angabe des Werts der gesamten und der eigenen 
Leistung, des Erbringungszeitpunkts und des Auftraggebers durch entsprechende Angabe in 
dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3) zum Nachweis der Berufserfahrung.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Zusicherung, dass alle relevanten Gesetze und 
Vorschriften bekannt sind und beachtet werden durch entsprechende Angabe in dem Formular 
„Eignungsnachweise“ (Anlage 3), dies insbesondere folgende: - Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) DIN 18299 und 18323 - Baufachliche Richtlinie 
Kampfmittelräumung - alle EU-Vorschriften, alle DIN-Vorschriften und DIN-Normen, alle 
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einschlägigen Gewerbe- und Brandschutzbestimmungen, alle öffentlich-rechtlichen 
Vorschriften zum Umweltschutz und zur Arbeitssicherheit, die Unfallverhütungsvorschriften, 
die VDI-, VDE- und VDS-Bestimmungen sowie alle Vorschriften der Berufsgenossenschaft, 
wenn anzuwenden.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: (Verkürzung der Fertigstellung Trassenlänge bis 5.000 m, Verkürzung der 
Fertigstellung Trassenlänge 5.001 m bis 10.000 m, Verkürzung der Fertigstellung 
Trassenlänge 10.001 m bis 15.000 m; Qualifikation und Berufserfahrung des Leiters des 
Projektteams)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Angebotspreis - Leistung gemäß Leistungsbeschreibung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 80

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/18a9491d-8d04-4900-88ed-efcede8a8c09

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/18a9491d-8d04-4900-88ed-efcede8a8c09
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 15/12/2025 11:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 62 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 15/12/2025 11:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/18a9491d-8d04-4900-88ed-efcede8a8c09
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/18a9491d-8d04-4900-88ed-efcede8a8c09
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/18a9491d-8d04-4900-88ed-efcede8a8c09
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/18a9491d-8d04-4900-88ed-efcede8a8c09
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Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung, teilweise mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb, teilweise ohne 
erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 4
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm 
Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: OEW Breitband GmbH

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Los 3 LK Sigmaringen, Biberach, Alb-Donau-Kreis
Beschreibung: Die OEW Breitband GmbH errichtet in Baden-Württemberg passive 
Telekommunikationsinfrastruktur in unterversorgten Gemeinden und Städten. Das gesamte 
Bauvolumen überschreitet dabei innerhalb der nächsten 6 Jahre ca. € 2 Mrd. Im 
Zusammenhang mit der Erstellung der Genehmigungs- und Ausführungsplanung prüft dabei 
der jeweils eingesetzte Generalübernehmer bzw. das Planungsbüro, ob und inwieweit ein 
Anfangsverdacht auf Kampfmittel besteht. Es gelten die Allgemeinen Technischen 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) DIN 18299 und 18323. Insoweit ist mit dem 
Generalübernehmer bzw. dem Planungsbüro vertraglich geregelt, dass „der 
Generalübernehmer / Planer zu prüfen hat, ob mit Altlasten und Kampfmittel im Baufeld zu 
rechnen ist.“ Sobald jedoch der Generalübernehmer bzw. das Planungsbüro einen 
Anfangsverdacht festgestellt hat, wird die weitere Ermittlung und Bearbeitung etwaiger 
Kampfmittelbelastungen etc. gem. den nachfolgenden Bedingungen über den Auftragnehmer 
abgewickelt. Ziel ist dabei, dass der Auftragnehmer eine qualifizierte, verbindliche, eindeutige 
und einschränkungsfreie Kampfmittelfreigabe erteilt und in diesem Zusammenhang ggf. 
notwendige Maßnahmen erarbeitet sowie Empfehlungen für eine evtl. gutachterliche 
Begleitung der Ausführung ausspricht. Dies hat in enger Abstimmung mit dem Auftraggeber 
und ggf. eingesetzten Generalübernehmern und / oder Planungsbüros zu erfolgen. Die 
Kampfmittelfreigabe ist insoweit in Übereinstimmung mit folgenden Vorgaben zu erbringen: - 
Vermeidung von Risiken jeder Art für Leben und Gesundheit gem. der Landesbauordnung. - 
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Arbeitsschutzgesetz (Vermeidung einer Gefährdung für das Leben sowie die Gesundheit der 
eingesetzten Personen) Wichtiger Hinweis: Es können wir einzelne, alle oder mehrere Lose 
Angebote abgegeben werden, es wird allerdings maximal ein Los pro Bieter bezuschlagt 
(Zuschlagslimitierung). Je Los wird mit dem jeweils obsiegenden Bieter im betreffenden Los 
unter Beachtung vorstehender Zuschlagslimitierung ein Rahmenvertrag abgeschlossen. 
Vertragspartner der Rahmenvereinbarung im betreffenden Los ist jeweils die OEW Breitband 
GmbH. Auf die Regelungen in der Anlage Rahmenvertrag wird verwiesen. Auf die 
Ausführungen in der Anlage Leistungsbeschreibung zu den Ausschreibungsunterlagen wird 
vollumfänglich verwiesen.
Interne Kennung: 0003

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71630000 Technische Kontrolle und Tests

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Alb-Donau-Kreis (DE145)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 48 Monate

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 500 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB bzw. Nachweis von 
Selbstreinigungsmaßnahmen gemäß § 125 GWB durch entsprechende Angabe in dem 
Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3) und ggf. seiner dort geforderten Anlage - Angabe 
der Registernummer und des Registergerichts in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 
3) nebst Kopie des Auszugs aus dem Berufs- oder Handelsregister bzw. anderer geeigneter 
Nachweis über die erlaubte Berufsausübung (nicht älter als sechs Monate) - Bestätigung der 
Erfüllung der Verpflichtung der Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur 
gesetzlichen Sozialversicherung durch entsprechende Angabe in dem Formular 
„Eignungsnachweise“ (Anlage 3) - Bestätigung der Erfüllung der Verpflichtung zum 
Mindestentgelt zur Tariftreue und Mindestentlohnung für Bau- und Dienstleistungen nach den 
Vorgaben des Tariftreue- und Mindestlohngesetzes für öffentliche Aufträge in Baden-
Württemberg (LTMG) durch entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ 
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(Anlage 3). - Bei Bewerber-bzw. Bietergemeinschaften: Erklärung der Bewerber- bzw. 
Bietergemeinschaft in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3) - Bei 
Nachunternehmern bzw. Eignungsleihe: Verpflichtungserklärung des Nachunternehmers
/eignungsbeliehenen Unternehmens gemäß den Anforderungen in dem Formular „Eignungs-
nachweise“ (Anlage 3) - Bestätigung der Erfüllung der Verpflichtung zum Mindestentgelt zur 
Tariftreue und Mindestentlohnung für Bau- und Dienstleistungen nach den Vorgaben des 
Tariftreue- und Mindestlohngesetzes für öffentliche Aufträge in Baden-Württemberg (LTMG) 
durch entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3).

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Angabe des vom Bieter erzielten Umsatzes netto 
(Gesamtumsatz) in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren (2022, 2023, 2024) 
einschließlich des Umsatzes in dem Tätigkeitsbereich der vorliegenden Ausschreibung durch 
entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3). Der vom Bieter in 
jedem anzugebenden Geschäftsjahr (2022, 2023 und 2024) erzielte Umsatz im 
Tätigkeitsbereich der vorliegenden Ausschreibung darf 500.000 Euro netto je Geschäftsjahr 
nicht unterschreiten. Die Unterschreitung der vorgegebenen Mindestumsätze in Bezug auf den 
vom Bieter anzugebenden Umsatz im Bereich der zu vergebenden Leistung führt zum 
Ausschluss vom weiteren Verfahren.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung über das Bestehen einer 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von mind. 1.500.000,00 € (zweifach 
maximiert je Versicherungsjahr) jeweils für Personen-, Sach- und Vermögensschäden durch 
entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungs-nachweise“ (Anlage 3). Die 
Unterschreitung der vorab benannten Mindestdeckungssummen und / oder Anzahl der 
Maximierung führt zum Ausschluss vom weiteren Verfahren.

Kriterium: Techniker oder technische Stellen zur Durchführung der Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Angabe der technischen Fachkräfte oder der 
technischen Stellen, die im Zusammenhang mit der Leistungserbringung eingesetzt werden 
sollen, unabhängig davon, ob diese dem Unternehmen angehören oder nicht, und zwar 
insbesondere derjenigen, die mit der Qualitätskontrolle beauftragt sind, durch entsprechende 
Angabe im Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3)

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Angabe von drei geeigneten Referenzen des Bieters 
über die in den letzten fünf Jahren (maßgeblich ist der Zeitpunkt der Angebotseinreichung) 
erbrachten vergleichbaren Leistungen unter Angabe des Werts der gesamten und der eigenen 
Leistung, des Erbringungszeitpunkts und des Auftraggebers durch entsprechende Angabe in 
dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3) zum Nachweis der Berufserfahrung.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Zusicherung, dass alle relevanten Gesetze und 
Vorschriften bekannt sind und beachtet werden durch entsprechende Angabe in dem Formular 
„Eignungsnachweise“ (Anlage 3), dies insbesondere folgende: - Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) DIN 18299 und 18323 - Baufachliche Richtlinie 
Kampfmittelräumung - alle EU-Vorschriften, alle DIN-Vorschriften und DIN-Normen, alle 
einschlägigen Gewerbe- und Brandschutzbestimmungen, alle öffentlich-rechtlichen 
Vorschriften zum Umweltschutz und zur Arbeitssicherheit, die Unfallverhütungsvorschriften, 
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die VDI-, VDE- und VDS-Bestimmungen sowie alle Vorschriften der Berufsgenossenschaft, 
wenn anzuwenden.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: (Verkürzung der Fertigstellung Trassenlänge bis 5.000 m, Verkürzung der 
Fertigstellung Trassenlänge 5.001 m bis 10.000 m, Verkürzung der Fertigstellung 
Trassenlänge 10.001 m bis 15.000 m; Qualifikation und Berufserfahrung des Leiters des 
Projektteams)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Angebotspreis - Leistung gemäß Leistungsbeschreibung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 80

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/18a9491d-8d04-4900-88ed-efcede8a8c09

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/18a9491d-8d04-4900-88ed-efcede8a8c09
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 15/12/2025 11:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 62 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 15/12/2025 11:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/18a9491d-8d04-4900-88ed-efcede8a8c09
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/18a9491d-8d04-4900-88ed-efcede8a8c09
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/18a9491d-8d04-4900-88ed-efcede8a8c09
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/18a9491d-8d04-4900-88ed-efcede8a8c09


755733-2025 Page 14/19

Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung, teilweise mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb, teilweise ohne 
erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 4
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm 
Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: OEW Breitband GmbH

5.1.  Los: LOT-0004
Titel: Los 4 LK Sigmaringen, Biberach, Alb-Donau-Kreis
Beschreibung: Die OEW Breitband GmbH errichtet in Baden-Württemberg passive 
Telekommunikationsinfrastruktur in unterversorgten Gemeinden und Städten. Das gesamte 
Bauvolumen überschreitet dabei innerhalb der nächsten 6 Jahre ca. € 2 Mrd. Im 
Zusammenhang mit der Erstellung der Genehmigungs- und Ausführungsplanung prüft dabei 
der jeweils eingesetzte Generalübernehmer bzw. das Planungsbüro, ob und inwieweit ein 
Anfangsverdacht auf Kampfmittel besteht. Es gelten die Allgemeinen Technischen 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) DIN 18299 und 18323. Insoweit ist mit dem 
Generalübernehmer bzw. dem Planungsbüro vertraglich geregelt, dass „der 
Generalübernehmer / Planer zu prüfen hat, ob mit Altlasten und Kampfmittel im Baufeld zu 
rechnen ist.“ Sobald jedoch der Generalübernehmer bzw. das Planungsbüro einen 
Anfangsverdacht festgestellt hat, wird die weitere Ermittlung und Bearbeitung etwaiger 
Kampfmittelbelastungen etc. gem. den nachfolgenden Bedingungen über den Auftragnehmer 
abgewickelt. Ziel ist dabei, dass der Auftragnehmer eine qualifizierte, verbindliche, eindeutige 
und einschränkungsfreie Kampfmittelfreigabe erteilt und in diesem Zusammenhang ggf. 
notwendige Maßnahmen erarbeitet sowie Empfehlungen für eine evtl. gutachterliche 
Begleitung der Ausführung ausspricht. Dies hat in enger Abstimmung mit dem Auftraggeber 
und ggf. eingesetzten Generalübernehmern und / oder Planungsbüros zu erfolgen. Die 
Kampfmittelfreigabe ist insoweit in Übereinstimmung mit folgenden Vorgaben zu erbringen: - 
Vermeidung von Risiken jeder Art für Leben und Gesundheit gem. der Landesbauordnung. - 
Arbeitsschutzgesetz (Vermeidung einer Gefährdung für das Leben sowie die Gesundheit der 
eingesetzten Personen) Wichtiger Hinweis: Es können wir einzelne, alle oder mehrere Lose 
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Angebote abgegeben werden, es wird allerdings maximal ein Los pro Bieter bezuschlagt 
(Zuschlagslimitierung). Je Los wird mit dem jeweils obsiegenden Bieter im betreffenden Los 
unter Beachtung vorstehender Zuschlagslimitierung ein Rahmenvertrag abgeschlossen. 
Vertragspartner der Rahmenvereinbarung im betreffenden Los ist jeweils die OEW Breitband 
GmbH. Auf die Regelungen in der Anlage Rahmenvertrag wird verwiesen. Auf die 
Ausführungen in der Anlage Leistungsbeschreibung zu den Ausschreibungsunterlagen wird 
vollumfänglich verwiesen.
Interne Kennung: 0004

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71630000 Technische Kontrolle und Tests

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Alb-Donau-Kreis (DE145)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 48 Monate

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 500 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB bzw. Nachweis von 
Selbstreinigungsmaßnahmen gemäß § 125 GWB durch entsprechende Angabe in dem 
Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3) und ggf. seiner dort geforderten Anlage - Angabe 
der Registernummer und des Registergerichts in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 
3) nebst Kopie des Auszugs aus dem Berufs- oder Handelsregister bzw. anderer geeigneter 
Nachweis über die erlaubte Berufsausübung (nicht älter als sechs Monate) - Bestätigung der 
Erfüllung der Verpflichtung der Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur 
gesetzlichen Sozialversicherung durch entsprechende Angabe in dem Formular 
„Eignungsnachweise“ (Anlage 3) - Bestätigung der Erfüllung der Verpflichtung zum 
Mindestentgelt zur Tariftreue und Mindestentlohnung für Bau- und Dienstleistungen nach den 
Vorgaben des Tariftreue- und Mindestlohngesetzes für öffentliche Aufträge in Baden-
Württemberg (LTMG) durch entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ 
(Anlage 3). - Bei Bewerber-bzw. Bietergemeinschaften: Erklärung der Bewerber- bzw. 
Bietergemeinschaft in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3) - Bei 
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Nachunternehmern bzw. Eignungsleihe: Verpflichtungserklärung des Nachunternehmers
/eignungsbeliehenen Unternehmens gemäß den Anforderungen in dem Formular „Eignungs-
nachweise“ (Anlage 3) - Bestätigung der Erfüllung der Verpflichtung zum Mindestentgelt zur 
Tariftreue und Mindestentlohnung für Bau- und Dienstleistungen nach den Vorgaben des 
Tariftreue- und Mindestlohngesetzes für öffentliche Aufträge in Baden-Württemberg (LTMG) 
durch entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3).

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Angabe des vom Bieter erzielten Umsatzes netto 
(Gesamtumsatz) in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren (2022, 2023, 2024) 
einschließlich des Umsatzes in dem Tätigkeitsbereich der vorliegenden Ausschreibung durch 
entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3). Der vom Bieter in 
jedem anzugebenden Geschäftsjahr (2022, 2023 und 2024) erzielte Umsatz im 
Tätigkeitsbereich der vorliegenden Ausschreibung darf 500.000 Euro netto je Geschäftsjahr 
nicht unterschreiten. Die Unterschreitung der vorgegebenen Mindestumsätze in Bezug auf den 
vom Bieter anzugebenden Umsatz im Bereich der zu vergebenden Leistung führt zum 
Ausschluss vom weiteren Verfahren.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung über das Bestehen einer 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von mind. 1.500.000,00 € (zweifach 
maximiert je Versicherungsjahr) jeweils für Personen-, Sach- und Vermögensschäden durch 
entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungs-nachweise“ (Anlage 3). Die 
Unterschreitung der vorab benannten Mindestdeckungssummen und / oder Anzahl der 
Maximierung führt zum Ausschluss vom weiteren Verfahren.

Kriterium: Techniker oder technische Stellen zur Durchführung der Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Angabe der technischen Fachkräfte oder der 
technischen Stellen, die im Zusammenhang mit der Leistungserbringung eingesetzt werden 
sollen, unabhängig davon, ob diese dem Unternehmen angehören oder nicht, und zwar 
insbesondere derjenigen, die mit der Qualitätskontrolle beauftragt sind, durch entsprechende 
Angabe im Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3)

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Angabe von drei geeigneten Referenzen des Bieters 
über die in den letzten fünf Jahren (maßgeblich ist der Zeitpunkt der Angebotseinreichung) 
erbrachten vergleichbaren Leistungen unter Angabe des Werts der gesamten und der eigenen 
Leistung, des Erbringungszeitpunkts und des Auftraggebers durch entsprechende Angabe in 
dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 3) zum Nachweis der Berufserfahrung.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Zusicherung, dass alle relevanten Gesetze und 
Vorschriften bekannt sind und beachtet werden durch entsprechende Angabe in dem Formular 
„Eignungsnachweise“ (Anlage 3), dies insbesondere folgende: - Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) DIN 18299 und 18323 - Baufachliche Richtlinie 
Kampfmittelräumung - alle EU-Vorschriften, alle DIN-Vorschriften und DIN-Normen, alle 
einschlägigen Gewerbe- und Brandschutzbestimmungen, alle öffentlich-rechtlichen 
Vorschriften zum Umweltschutz und zur Arbeitssicherheit, die Unfallverhütungsvorschriften, 
die VDI-, VDE- und VDS-Bestimmungen sowie alle Vorschriften der Berufsgenossenschaft, 
wenn anzuwenden.
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5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: (Verkürzung der Fertigstellung Trassenlänge bis 5.000 m, Verkürzung der 
Fertigstellung Trassenlänge 5.001 m bis 10.000 m, Verkürzung der Fertigstellung 
Trassenlänge 10.001 m bis 15.000 m; Qualifikation und Berufserfahrung des Leiters des 
Projektteams)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Angebotspreis - Leistung gemäß Leistungsbeschreibung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 80

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/18a9491d-8d04-4900-88ed-efcede8a8c09

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/18a9491d-8d04-4900-88ed-efcede8a8c09
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 15/12/2025 11:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 62 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 15/12/2025 11:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/18a9491d-8d04-4900-88ed-efcede8a8c09
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/18a9491d-8d04-4900-88ed-efcede8a8c09
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/18a9491d-8d04-4900-88ed-efcede8a8c09
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/18a9491d-8d04-4900-88ed-efcede8a8c09
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5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung, teilweise mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb, teilweise ohne 
erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 4
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm 
Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: OEW Breitband GmbH

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: OEW Breitband GmbH
Registrierungsnummer: 8477
Postanschrift: Talstraße 21
Stadt: Ehingen
Postleitzahl: 89584
Land, Gliederung (NUTS): Alb-Donau-Kreis (DE145)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@iuscomm.de
Telefon: +49 73917600910
Internetadresse: https://www.oew-breitband.de
Profil des Erwerbers: https://www.deutsche-evergabe.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Registrierungsnummer: 0d941630-9477-442c-ab34-cb694ec3b443
Postanschrift: Durlacher Allee 100
Stadt: Karlsruhe

mailto:vergabe@iuscomm.de
https://www.oew-breitband.de
https://www.deutsche-evergabe.de
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Postleitzahl: 76137
Land, Gliederung (NUTS): Alb-Donau-Kreis (DE145)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefon: +49 7219268730
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: iuscomm Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann 
Partnerschaftsgesellschaft mbB
Registrierungsnummer: bc171b0f-78b8-4656-9d61-f9ccc2ea2903
Postanschrift: Panoramastraße 29
Stadt: Stuttgart
Postleitzahl: 70174
Land, Gliederung (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@iuscomm.de
Telefon: +49 71125359390
Internetadresse: https://www.iuscomm.de
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 18a9491d-8d04-4900-88ed-efcede8a8c09  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 13/11/2025 14:22:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 755733-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 220/2025
Datum der Veröffentlichung: 14/11/2025

mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
mailto:vergabe@iuscomm.de
https://www.iuscomm.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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